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SACKSTARKE WEINE
Rasch verderbliche Trauben werden

mittels Gärung haltbar gemacht und

das Produkt ist sofort konsumbereit.

Von dieser Seite betrachtet ist auch

Wein ein Convenienceprodukt. Ahnen

Sie, was jetzt kommt? Genau: Findige

Winzer füllen ihren Wein in Beutel

und Kartonschachteln. Versehen

mit einem Zapfhahn bietet diese

sogenannte Bag-in-Box-Verpackung

(BIB) fast nur Vorteile: Einmal geöff-

net bleibt der Wein bis zwei Monate

frisch und oxidiert nicht - ein geniales

System für den Offenausschank. Der

Innenbeutel aus Folienverbundmate-

rial und der Umkarton sind leicht und

einfach zu entsorgen. Zudem lassen

sich bei engen Platzverhältnissen

eckige Kartonschachteln einiges bes-

ser stapeln als bauchige Flaschen.
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Zur Person
Gabriel Tinguely kennt die internationale

Weinszene und trinkt gerne auch
Schweizer Weinspezialitäten. Er ist

gelernter Koch, hat die Schweizerische
Hotelfachschule Luzern SHL absolviert

und schreibt seit 2007 regelmässig über
Wein, Spirituosen und Bier.

Gabriel Tinguely ist Initiant von
weinlandschweiz.ch, der Datenbank

zum Schweizer Wein.

Die neue Verpackung hat
viele Winzer vor dem Ruin
bewahrt. Die Konsumenten
machen mit und bestellen

ihren BIB.

Qualitätsweine aus der Box
sind gut für den Geldbeutel
und bieten Geschmacksviel-
falt ohne Nebenwirkungen.

Bezugsquellen

www.chateaux-carton.ch

www.vinodellacasa.com

www.hauswein.ch

www.cavedegeneve.ch

www.philippebovet.ch
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Die Idee ist
uralt:

Bereits in der Antike war es üblich, Wein
in Schläuchen aus Ziegenhaut aufzube-
wahren. Heute ist das Thema aktueller
denn je: BIB-Weine verursachen beim
Transport 50 Prozent weniger CO2-Aus-
stoss als Flaschenweine. Zudem gelten
Bag-in-Boxen mit drei, fünf oder zehn Li-
tern Inhalt als Grossgebinde. Das wieder-
um hat eine 66 Prozent tiefere Zollbelas-
tung zur Folge. Spätestens jetzt sollte der
Groschen fallen. «Dank halbierten Trans-
portkosten, tieferen Zöllen und Einspa-
rungen beim Verpackungsmaterial konn-
te der Verkaufspreis um bis zu 50 Prozent
gesenkt werden», sagt Felix Woodtli und
ergänzt: «Dies, ohne den Verdienst des
Winzers anzutasten.» Felix Woodtli ist
Inhaber der Weinhandlung Cavino in Stä-
fa und Initiant von Chäteau Carton, ei-
nem Franchising-System mit aktuell 16
Partnern, die Weine in den neuen Schläu-
chen anbieten.

Als diese Art von Verpackung aufkam,
wurden billigste Fusel im Schlauch ver-
kauft. Inzwischen hat sich das Ange-
bot der Weine markant verbessert. Sogar
Weine mit mehr als 90 Parker-Punkten
sind im Beutel erhältlich. Martin Wie-
derkehr von der Cave de Gen&ve hat für
sein BIB-Projekt eigens eine Assem-
blage aus Gamaret, Merlot und Caber-
net Franc kreiert. Der innovative Waadt-
länder Winzer Phillippe Bovet füllt seine
Spezialitäten in Flaschen und in BIB. Da-
mit beliefert er die Bistros im Dorf. Aber
auch für Partys und Vereinsanlässe wer-
den BIB bevorzugt.
In der Gastronomie kann Wein aus der
Box genaus so detailliert deklariert wer-
den wie Flaschenweine. Aus einer ele-
ganten Karaffe in ein dünnwandiges Glas
eingeschenkt, wird der Gast nicht ah-
nen, dass der Wein in einem BIB transpo-
tiert wurde. Im Gegenteil: von diesem gu-
ten und preiswerten Wein wird er sich ein
zweites Glas bestellen.
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